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Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

Nr Freitag den 12 Mai R8T R
Ein Wort

an alle Glieder unserer evangelischen Landeskirche

Es naht wieder die Zeit da wir die Collecte für die dringend
sten Nothstände unserer evangelischen Landeskirche sowohl
in den sämmtlichen Kirchen als auch in allen Häusern unserer evangeli
schen Gemeinden einsammeln lassen Diese Collecte ist ein Werk der evan
gelisch christlichen Liebe zu den Glaubensgenossen die für ihre kirchliche
Noth der Hälfe bedürftig sind weil sie weder selbst im Stande sind
sich zu helfen noch aus öffentlichen Mitteln der Kirche oder des Staates
ihnen die ausreichende Hülfe zu Theil werden kann

Seit bald zwanzig Jahren ist diese Collecte gesammelt worden zuerst
alljährlich und nur in den Kirchen alsdann nur alle zwei Jahre aber
zugleich auch in den Häusern Von einer Summe von etwa 3VMV H
hat sie sich allmählig zu der Summe von 104,WO H erhoben und im
Ganzen ist seit dem Anfang der Collecte mehr als eine halbe Million
Thaler durch dieselbe zusammengebracht worden

Aber es war auch nöthig daß die Summe bei jeder Sammlung
stieg und es ist auch jetzt noch dringend nöthig daß sie weiter zunehme

Denn als man anfing da zu helfen wo die Hülfe am dringendsten
erfordert wurde da wurde auch erst allmählig bekannt wie groß und
mannigfaltig der Nothstand sei An vielen Hunderten von Orten unseres
weiten preußischen Vaterlandes fanden sich evangelische Christen unter den
römisch katholischen Volksgenossen zerstreut denen eine evangelische Pre
digt des Wortes Gottes niemals oder kaum einmal oder zweimal im Jahre
zu Theil wurde weil es eine weite und kostspielige Reise erforderte um
sie zu erlangen Und wie viele evangelische Christen waren nicht im
Stande oder nicht verlangend genug nach der Nahrung des Geistes um
die Mühe und die Kosten dieser Reise auf sich zu nehmen So verloren
sie allmählig den Sinn und das Verständniß für die heilsame Wahrheit
und lebten ohne evangelischen Trost und ohne geistliche Stärkung dahin
und starben ohne die vielleicht heißersehnte Erquickung der Seele auf ihrem
Sterbebette zu erlangen Denn ebensowenig als eine Predigt konnten sie
je das heilige Abendmahl erreichen und vollends Mann und Frau zu
sammen selten Und mit welchem Jammer mußten die evangelischen
Christen ihre Kinder ansehen denen nachdem sie in der römisch katholi
schen Kirche getauft waren der Unterricht der evangelischen Schule und
die Vorbereitung zur Confirmation wie die Einsegnung selbst durch einen
evangelischen Geistlichen fehlten Sie fielen ja unausbleiblich jener Kirche
anheim und so nahm unsere evangelische Kirche weil immer neue Wan
derer aus ihren evangelischen Gegenden in diese Zerstreuung eintraten
blos darum an der Zahl ihrer Angehörigen ab weil es an geistlicher Hülfe
fehlte So ist es geschehen in Preußen und Posen in Schlesien West
falen und Rheinland Tausende von nachwachsenden Geschlechte wurden
römisch katholisch nicht aus Ueberzeugung sondern aus Noth und aus
der durch vie Noth entstandenen Unwissenheit und Gleichgültigkeit Aber
noch viel Mehrere waren es die ihrem Glauben und Bekenntnisse im
Herzen getreu blieben aber sich verlassen fühlten und obwohl im Va
terlande und unter dem Scepter eines milden und gerechten Königs und
im Besitze ihrer bürgerlichen Rechte doch ihr Leben mit Seufzen hin
bringen mußten über die Armuth der Kirche die ihnen eine helfende Hand
nicht bieten konnte Wie das dürre Land nach dem Regen dürsteten viele
Tausende der Unsrigen nach Rettung aus ihrer kirchlichen Verlassenheit
Da kam der Regen erst in wenigen Tropfen allmählig stärker und dichter

und manche Stelle die bisher eine Einöde gewesen grünte und blühte
auf wie ein Garten Gottes Dieser Regen war die Collecte mit deren
Mitteln erst Prediger Seelsorger Lehrer sehr oft in einer und derselben
Person gesendet allmählig aber auch unter treuer Mithülfe der Gustav
Adolfs Vereine Kirchen oder Kapellen erbaut Schulhäuser und Pfarr
häuser errichtet zuletzt Aecker und Wiesen angekauft und damit die Pfarrer
und Lehrer ausgestattet wurden Es war ergreifend zu sehen welche
Anstrengungen die über die Hülfe erfreuten Glieder der neuen Gemeinden
sich auferlegten um das Ziel einer selbstständigen Kirchengemeinde zu
erreichen und der Hülfe von Außen sich würdig zu erzeigen Eine ganze
Reihe dieser Gemeinden steht keiner Unterstützung mehr bedürftig da und
es sind dies die schönsten Denkmäler der Liebe die in unserer Kirche noch
waltet Wie ganz anders mußten die Katholiken unsere Kirche nun an
sehen als zuvor Ahmte sie doch unser Beispiel in der Fürsorge für die
Ihrigen nach Aber noch viel größer nach Hunderten zählend ist die
Menge der Gemeinden welche zwar auch vollständig aufgebaut sind aber
noch von den Schulden gedrückt werden welche der Bau der Kirche der
Schule des Pfarrhauses ihnen aufgelastet hat oder denen zwar Pfarrer
und Lehrer und Kirchen also die Hauptsache aber noch nicht Schul
und Pfarrhäuser gegeben sind oder demn auch die Kirche noch fehlt
Sogar der Zerstreuten ist noch eine große Zahl besonders in der Pro
vinz Posen die noch nicht haben gesammelt werden können

Viel hat die Liebe der evangelischen Glaubensgenossen gethan Hun
derttausende sind für das Evangelium wiedergewonnen oder darin geschützt
Hunderte von Gemeinden sind gegründet worden oder im Werden begriffen
In den Händen sämmtlicher Geistlichen befindet sich eine Schrift in
welcher Alles verzeichnet ist was in diesen zwanzig Jahren durch die
Mittel der Collecte hat gethan werden können Wer sie liest der wird
ersehen daß ein großes Werk gethan ist Aber wie weit würden wir
fehlen wenn wir meinten jetzt ablassen zu dürfen von weiterer Arbeit
So lange nicht alle die Schaaren der Zerstreuten gesammelt und mit
ihren eignen Opfern und der Hülfe aus der Collecte mit allen Erforder
nissen einer selbstständigen evangelischen Gemeinde versehen sind darf die
Liebe nicht ruhen

Und wenn dies auch geschehen wäre so bliebe für die Collecte noch
ein weites Feld Nicht blos im Vaterlande sondern auch weit im Aus
lande in den Niederlanden und in Frankreich in Italien Spanien und
Portugal in der europäischen Türkei Serbien Rumänien Constantinopel
in Kleinasien Syrien Aegypten auch im fernen Südamerika sind Schaa
ren unserer deutsch evangelischen Glaubensgenossen angesiedelt die gesehen
oder gehört haben was unsers Kirche an ihren Zerstreuten in der Hei
math thut Sie haben zu dieser deutschen evangelischen Landeskirche
welcher sie nicht alle von Hause aus angehört hatten der größesten die
es giebt Vertrauen gefaßt und begehrten sich an sie anzuschließen Wie
konnte man sie zurückweisen Man hat ihnen Prediger und Lehrer gesandt
allerdings wesentlich auf ihre Kosten So lange in der Heimath noch so viel zu
helfen und zu retten war durfte man die Liebesgaben der Gemeinden
nicht auf sie verwenden Aber wie viel mehr Gemeinden dieser Art würden
sich bilden wenn man es dürste Und wird nicht auch einmal die Zeit
kommen müßte sie nicht kommen da man es darf Sind wir nicht
auch verpflichtet die in weiter Ferne zerstreuten Glieder unserer Kirche
unseres evangelischen deutschen Volkes ihrer Kirche zu erhalten Jetzt
allerdings ist diese Zeit noch nicht da sondern scheint noch ferne zu liegen
Denn wir bedürfen nicht weniger als WMV von der Collecte die
alle 2 Jahre gesammelt wird um die zerstreuten Brüder im preußischen
Vaterlande im Besitz des Evangeliums zu erhalten und für immer zu



sichern um allmählig alle Zerstreuten zu sammeln Und wenn die Liebe
der Gemeinden noch mehr giebt so schreit so manche andere heimathliche

Noth um Hülfe
Ja wahrlich die Collecte hat noch viel zu thun ehe man fragen kann

ob sie nunmehr etwa überflüssig geworden sei Darum lasset uns auch
diesmal und noch mehr als bisher mit festem Entschlüsse mit freudigem
Herzen und reichlich geben zu dieser Liebessteuer Unsere Kirche bedarf
der Erweisung daß sie lebendig ist in der Liebe und Aufopferung ihrer
Glieder Vergessen wir nicht daß wir evangelische Christen daß wir
preußische evangelische Christen sind daß es in dieser unserer Zeit da
in Rom Bollwerke gebaut werden für die Kirche von welcher wir ausge
gangen sind und um das reine Evangelium uns geschaart haben wahrlich
noth thut zu zeigen daß das festeste Bollwerk des Glaubt ns die Thaten
evangelischer Liebe find die ihn als ächt und lebendig beweisen

Und was ruft uns der gewaltige Kampf zu den wir im abgelaufenen
Jahre mit allen Kräften des deutschen Volkes wider einen übermüthigen
Nachbar gekämpft haben der uns mit Krieg unerwartet überzog Was
sagen uns die Siege die der allmächtige Gott uns geschenkt Was
heißt die Vernichtung von vier großen feindlichen Kriegsheeren uns thun
Wahllich diese Thaten Gottes heißen uns nicht matt und schlaff werden
sondern arbeiten und wirken so lange es Tag ist Und wenn auch der
Krieg selbst so manche Noth uns gebracht so manches schwere Opfer von
uns gefordert hat dürfen wir nun da er zu Ende geht und der goldene
Friede uns winkt es unterlassen unsere Dankopftr auf den Altar des
Herrn zu legen Dürfen wir weil wir die leibliche Noth von Hundert
tausenden daheim und im fremden Lande durch unsere Gaben erleichtert
haben den Sinn für die geistliche Noth so vieler Glieder unseres Volks
erkalten lassen und Herzen und Hände dagegen verschließen Nimmermehr

Der Herr unser Gott gebe Allen die dies lesen ein offenes Herz
und offene Hand zu Seiner Ehre und ihrem eigenen Segen

Berlin im Monat März 1871
Evangelischer Ober Kirchenrath

Nachrichten aus Halle
In der am 7 Mai zu Leipzig stattgefundenen General Versamm

lung wurde Herr O Bertram aus Halle in den Vorstand des
Börsen Vereins der deutschen Buchhändler gewählt

Die hiesige Schüßler sche Liedertafel feiert Sonnabend den
13 Mai ihr zehnjähriges Stiftungsfest und wird dieselbe am Abend die
ses Tages für ihre Mitglieder ein Abendessen verbunden mit geselliger
Unterhaltung im Lokale des Fürstenthales veranstalten

Tages schau

Beobachtungen der kimigl Meteorolog Station zu Halle

10 Mai 1871

Stunde
Luftdruck

Par Liu
Dunst
druck

Par Lin

Relative
Feuchtigkeit

Procente

Luftwärme
R Grade Wind Wett

Mrg 6 334,58 2,65 85 5,0 ziemlich heiter

Mitt 2 334,K2 2,30 49 9 8 V wolkig 7

Abd 10 334,99 2,79 79 6,4 trübe 8

Mittel 334,73 2,58 71 7 1 wolkig 7

Der Lustdruck ist auf 0 R reducirt

Durchschnitts Preise in Halle am 10 Mai 1871

Höchster Niedrigster

Weizen Schsfl 3 Thlr 5 Sgr Pf 3 Thlr 3 Sgr 9 Pf
Roggen 2 10 2 10 6Nerste 1 21 3 1 20
Haser 1 10 1 8 9Heu Tentr 1 15 l 7 6Lange Stroh Schock 9 15 g

Freitag den 12 Mai
Darlehnseaffe GefchäftSlokal aus der König Bank Die DarlebnScasie ist an allen

Wochentagen von S 10 U Vorm geöffnet
Städtisches Leihhaus TxptditionSstsnden von 7 n Vorm bis 1 lldr Nachm
Sparkassen Städtisch Spareaff Taffenstunden 8 12 u S 4 u Nachir

Sparcaffe de Saalkreise gr Schlamm 10 Sasienstunden S 1 Vorm
Spar und Vorschuß Verein RathhauSgaffe 13 1 Tr TaffeuSunden S 1 U

Borm u 3 4 U Nachm
Oeffentliche Bibliotheken Universitätsbibliothek 11 1 U Borm
Lest Verein Im Hotel zur Stadt Zürich täglich von Vorm 9 bis Ab g U
Vereine Handwerker Bildungs Bereiu gr Ulrichsstratz Str 58 7 j 10 u Abends

Singen
Jünglings Verein Mauergasse 3 U Abends
Kaufmännischer Berein 8 10 U Abend i Kaiser WilhelmS Halle 1 Tr hoch

Unterricht in der doppelten Buchführung
Bäder Zabel s Bade Anstalt im Fürstenthal Jrilch römische Bader für Herren

täglich Borm 8 Nachm 5 U für Damen täglich Nachm 2 U Alle Arten
Wannenbäder zu jeder Zeit des Taoes Sonn u feiertags Nachm ist die
Anstalt geschloffen

Nachrichten zur Tagesgeschichte
Frankfurt a/M 10 Mai Nachmittags 2 Uhr Ter defini

tive Friede zwischen Frankreich und Deutschland ist soeben unter
zeichnet worden

Berlin 10 Mai Der Reichstag trat in seiner heutigen Sitzung
zunächst in die zweite Berathung über den Wiggers schen Gesetzentwurf
ein betreffend die Kautionspslichtigkeit periodischer Druckschriften und die
Entziehung der Befugniß zum Betriebe eines Preßgewerbes In Ver
bindung mit dieser Berathung findet diejenige über Petitionen statt welche
ebenfalls die Preßgesetzgebung betreffen und hinfichts deren die Petitions
Commission beantragt die Petitionen soweit sie die Aufnahme von Be
stimmungen über die Presse in die Verfassung beantragen durch Annahme
der Verfassung für erledigt zu erklären im Uebrigen aber den Herrn
Reichskanzler zu ersuchen dem Reichstage bis in der nächsten Session den
Entwurf eines für das ganze Bundesgebiet geltendes Preßgesetz vor
zulegen

An Stelle des Wiggers schen Entwurfes beantragte der Abgeord
nete Völk unterstützt vom Fürsten Hohenlohe Schillingsfürst und zahl
reichen Mitgliedern der liberalen Reichspartei folgenden einzigen Artikel
zu setzen

Die Vorschriften der Landesgesetze welche 1 die Herausgeber von
Zeitungen oder Zeitschriften zur Stellung einer Kaution verpflichten
2 die Entziehung der Befugniß zum selbstständigen Betriebe eines Ge
werbes im Falle einer durch die Presse begangenen Zuwiderhandlung vor
schreiben oder zulassen werden aufgehoben

Die beiden Antragsteller motivirten ihre Anträge der erstere mit der
Erklärung daß er feinen Antrag zu Gunsten des Völk fchen zurückziehe
da ihm nur daran liege der Lage der Presse durch ein Nothgesetz noch
vor dem Zustandekommen des vom Bundesrathe verheißenen Preßgesetzes
zu Hülfe zu kommen ähnlich wie das Noth Gewerbegesetz der allgemeinen
Gewerbe Ordnung vorangegangen sei

In namentlicher Abstimmung wurde nach längerer Debatte der An
trag Völk mit 22t gegen 37 Stimmen angenommen desgleichen der An
trag dxr Abgg Biedermann BrockhauS und Elben

Den Reichskanzler zu ersuchen den betreffenden Entwurf eines
Reichsgesetzes über die Presse auch der öffentlichen Kritik rechtzeitig vorher
zu unterbreiten

Es folgte darauf die erste Berathung des Antrages des Abg Lasker
betreffend die Einsetzung ständiger Commissionen des Reichstages für um
fangreiche Vorlagen deren Mitglieder Diäten beziehen sollen

Es folgt die Berathung des Antrags Lasker dauernde Commissionen
Dazu sprechen Lasker Windthorst Braun Blanckenburg Schwarze Das
HauS verweist den Antrag an eine Commission von Mitgliedern

AuS Hamburg wird gemeldet daß der bekannte Schriftsteller
Robert Heller am 7 Mai gestorben ist

Paris 9 Mai Abends 10 Uhr Minuten Seit 7 Uhr hat
das Geschützfeuer rings um Paris fast gänzlich aufgehört Unter den auf
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den Straßen befindlichen Gruppen von Nationalgarden und Anhängern
der Kommune macht sich wie das Agence Havas meldet große Ent
mutigung bemerkbar Gerüchtweise verlautet daß zwischen Oberst Rössel
dem Wohlfahrtsausschüsse und der Kommune ernste Zwistigkeiten bestün
den Unter der Bevölkerung von Auteuil und Point du Jour herrscht
in Folge des Bombardements große Bestürzung Der dort gelegene Theil
der Ringmauer ist durch das Feuer der Batterieen von Montretout

Brimborion und von der Porte d Auteuil vollständig niedergerissen Beim
Point du Jour sind mehrere Feuersbrünste ausgebrochen

Athen 7 Mai Die Gebeine des Patriarchen Gregor wurden
soeben mit königl Ehren aus dem Piräus festlich eingeholt und in der
Metropolitan Kirche beigesetzt

Gleichzeitig wird das fünfzigjährige Unabhängigkeits Jubelfest feier
lich begangen

Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Auf Grund des tz 11 ssyu der Verordnung vom 11 März 185t
über die Polizei Verwaltung wird hierdurch für den Umfang des Regie
rungsbezirks Merseburg Folgendes verordnet

Z 1 Die Fischerei in öffentlichen und solchen Privatgewässern in
welchen der Fischfang verschiedenen Berechtigten zusteht oder welche mit
fischhaltigen Gewässern in denen Andere zur Ausübung der Fischerei berech
tigt sind dergestalt in Verbindung stehen daß die Fische aus dem einen
in das andere frei übertreten können ist den nachstehenden Bestimmungen
unterworfen

H 2 Jede den Zug der Fische auf irgend eine Art störende Ver
stellung oder Sperrung in den Z 1 bezeichneten Gewässern wohin nament
lich die Anlage von Lachswehren und Aalfängen gehört ist fortan ver
boten wenn dieselbe nicht entweder auf eine ausdrückliche Concession der
Regierung oder auf eine besondere Berechtigung sich gründet

Einrichtungen der vorgedachten Art müssen auch in den letztgedach
ten Fällen der Erhaltung und Vermehrung der Fische entsprechend her
gestellt werden widrigenfalls solche unstatthaft sind

Ueber die Zulässigkeit der Anlage hat die betreffende Polizeibehörde
unter Zuziehung Sachverständiger zu befinden Die Bestimmungen dieses

2 finden auch Anwendung wenn und wo jene Gewässer H 1 in Brü
chen Wiesen Niederungen u s w über oder austreten

3 Jede den Fischen schädliche Verunreinigung der Z 1 gedachten
fischhaltenden Gewässer ist von den Polizeibehörden zu verbieten falls nicht
nachweisbare Privatrechte entgegenstehen

Z 4 Fischereiberechtigte Gemeinden und andere Eorporationen inso
fern sie nicht die Besugniß zur Ausübung der Fischereigerechtigkeit durch
ihre Mitglieder besonders erworben haben sind verpflichtet dieselbe ganz
oder in angemessenen Districten einzelnen dazu geeigneten und zuverlässigen
Personen zu übertragen Darüber ob jene Personen die erforderlichen
Eigenschaften besitzen entscheidet im Zweifel die Polizei Behörde

H 5 Der Fischfang darf nur auf solche Art und mit solchem Gezeuge
betrieben werden welches der Erhaltung und Vermehrung des Fischbe
standes nicht nachtheilig ist Hierüber zu entscheiden steht der Polizei
Behörde unter Zuziehung Sachverständiger zu

Allgemein verboten ist jedoch
1 das Nachtfischen mit Leuchten Schrägen Schaben oder Schiefern

Fließ und Treibegarn oder Klebenetzen namentlich die Fischerei mit
Latten und Schwederichen welche die Müller einzuhängen Pflegen

2 das Einlegen der Gebündel der Gebrauch der Streich oder Kratz
hamen desgleichen alle Querdter und die Einwerfung von Gekörn
zur Betäubung der Fische mit betäubenden Ingredienzien sowie das
Tollkeulen der Fische unter dem Eise

3 das Speerstechen und Schießen der Fische
6 Die Maschen der zum Fischfänge anzuwendenden Netze sollen

und zwar im nassen Zustande wenigstens 8 preußische Linien an jeder
Seite halten Bei dem Stintfange ist der Gebrauch noch enger gemaschter
Säcke an den Flügeln der Netze gestattet Für Gründlinge und Jgelei
sind Netze zu 2 Linien gemascht von Bartholomäi bis zum 1 April erlaubt

Dagegen sollen da wo die sogenannte Stcllsischerei mit Reusen
betrieben wird die Maschen derselben wenigstens 3 Zoll lang und 3 Zoll
breit sein Netze welche diesen Vorschriften nicht entsprechen sind verboten

7 Die Fischerei auf unausgewachsene und auf laichende Fische
sind verboten Werden solche Fische mit anderen gefangen so sind die
selben sofort in das nächste geeignete Wasser zurückzubringen In gleicher
Weise ist mit der Fischbrut und dem Fischsaamen zu verfahren welche in
Lachen die im Sommer auszutrocknen pflegen und in ausgetretenem
Wasser vorgefunden werden

Die Laich und Schonzeit für die verschiedenen Fischgattungen wird
wie folgt festgesetzt Dieselbe umfaßt

1 für Lachse Hechte Zander Barse und Kaulbarse die Monate März
und April

2 für Barben Dickfische Rappen Zährten Ellritzen Aalraupen die
Monate Mai und Juni für Karpfen Schleien und Karauschen die
Monate Mai Juni und August

3 für Blanden Brassen Welse die Monate Juni und Juli
4 für Forellen die Monate September October November u December
5 für Krebse und Schmerlen die Monate September bis April inel

Der Regierung bleibt vorbehalten in gewissen Jahren wegen zei
tigen Eintritts der warmen Jahreszeit Abänderungen der vorstehenden
Laich und Schonzeiten ausnahmsweise festzusetzen

tz 8 Während der Laich und Schonzeit dürfen die betreffenden
Fischgattungen weder zu Markte gebracht noch anderweit zum Verkauf
gestellt werden Auch außer der Laich und Schonzeit dürfen die nach
folgenden Fischarten nur zum Verkauf gestellt werden wenn die Fische
die hier angegebene Länge haben nämlich

1 Aale
2 Blanden Dickfisch oder Brat

fisch oder Döbel und Giesen
3 Barben
4 Barse
5 Bleie oder Brassen
6 Karpfen
7 Karauschen
8 Kaulbarse
9 Schleien

10 Zährten
11 Hechte und Zander
12 Rappen
13 Aalraupen
14 Wels
15 Lachse
16 Lachskinder
17 Forellen
18 Krebse

Z 9 Wer die Verbotsbestimmungen dieser Verordnung in ßZ 2 5
6 7 und 8 übertritt oder den Anordnungen und Entscheidungen der Poli
zei Behörden im Falle des M 2 3 4 und 5 der Verordnung zuwider
handelt verfällt für jeden Contraventionsfall in eine Polizeistrafe von
10 bis 19 Außerdem werden die vorschriftswidrigen Fischge
räthe und Anlagen ß 2 3 5 und 6 und die gegen das Verbot ge
fangenen oder zum Verkauf gestellten Fische 7 und 8 polizeilich un
brauchbar gemacht beziehungsweise beseitigt

Merseburg den 21 October 1855
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

In unserer Polizei Verordnung vom 21 October 1855 Amtsblatt
Seite 361 ist die Laich und Schonzeit für die Aalraupen auf die Monate
Mai und Juni festgesetzt Diese Festsetzung beruht auf einem Druckfehler
und wird hierdurch dahin berichtigt daß die Laich und Schonzeit für die
Aalraupen die Monate December und Januar umfaßt

Merseburg den 29 December 1856
Königliche Regierung Abtheilung des Innern
Vorstehende Verordnungen der Königlichen Regierung zu Merseburg

werden wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle den 2 Mai 1871 Die Polizei Verwaltung
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Zn beginnen die Sool Mutterlaugen und
Russischen Dampfbäder am IS AI ebenso die Tnnkcuren der
Quelle aller andern Mineralwässer und Molken Die Russischen Dampf
bäder für Herren am Dienstag Donnerstag und Sonnabend für
Damen am Montag und Freitag des Nachmittags

Trockener Torf von Teutschsnthaler und Nietlebener Kohle großes Format grosse
Zwickaner Wasch Kohlen Brennholz Berggasse Nr 2
1 ordentl Waschfrau ges Näh in d Exp d Bl Ein Logis 2 Stuben Schlafstube Küche und

Bodenkammer nebst Zubehör an einzelne Leute zu
Ein junger Mann Gärtner in allen Arbeiten vermiethen und Michaelis zu beziehen Harz 11

erfahren sucht Beschäftigung als Aufseher oder
Gärtner Reflect wollen ihre Adresse unter C Ein Wohnung von 2 St 2 K K nebst Zube
H in der Exped d Bl niederlegen hör ist 1 Juli zu beziehen Blücherstraße 6

Wohlthätigkeit
Zwei Thaler Geschenk aus dem fchiedsamt

lichen Bergleiche in Sachen G W 12 Bez
wurden heute zur Armenkasse gezahlt

Halle den 8 Mai 1871
Die Armendirection

Freitag früh
Frische grüne Heringe zum braten

Aecht Magdeburger Sauerkohl
erhielt nochmals ss

Pianinos und Harmoniums
in vorzüglicher Auswahl bei E Benemanu

Mauergasse 6 xart

Mein Lager feiner böhmischer Bettfedern ist
bestens ausgestattet
Joseph Pöschl Gasthof zum schwarzen Adler

gr Steinstraße 24

Zwick Waschwürfelkohle aSchfl 10H kl Wallstr 1

Ein Paar gute braune Zughunde stehen zu
verkaufen bei F Schurig in Lieskau

Gute weiße Speisekartoffeln k Metze 1 A 4 H,
im Ganzen billiger Bäckergasse 8

Ein fettes Schwein verkauft
Giebichenstein Triftstraße Id

Alterthümer aller Art
Münzen u Juwelen feines Porzellan als

Figuren Grnppen Services Vasen c schöne
Gläser Krüge seltene Waffen Uhren kunst
volle Möbel überhaupt alle in dieses Fach ein
schlagende Gegenstände werven von einem hier
durchreisenden Liebhaber zu hohen Preisen ge
kauft

Adressen bittet man unter Z L in der Expe
dition d Bl gefälligst abzugeben

Ein eiserner Kessel der desectsein kann zu IVEtr
Inhalt wird zu kaufen gesucht Offerten nimmt
die Expedition dieses Blattes unter Z entgegen

Eine neumilchende Ziege zu kaufen gesucht
gr Brauhaus, asse 16

6000 sind zum 1 Juli und 2300 so
fort gegen gute Sicherheit auf Grundstücke durch
mich auszuleihen Rechtsanwalt Kruken b erg

Wo gediegener Unterricht im Italienischen
ertheilt wird sagt die Expedition dieses Blattes

Die Sympathie mit dem Verbohren dauert bis
Ende Mai für Gicht hohe Schultern Brüche
Gewächse u alle Beschwerden am Körper

in Ammendorf im Nebe schen Hause

Eine geübte Plätterin wünscht noch einige Stellen
Mauergasse 15

Ein Mädchen sucht eine Stelle zum 15 Mai
oder 1 Juni Zu erfragen Landwehrstraße 15
beim Seilermeister Weihe im Laden

Für die Redaction

Zwei saubere Betten zu vermiethen
Graseweg Nr 7

Gesucht wird zum sofortigen Antritt ein Mäd
chen für Küche u Hausarbeit u eine Aufwär
terin durch Frau Witte Königsstraße 22/23

Zwei tüchtige Mädchen für einen größeren
Haushalt suchen zum 1 Juni Stellung durch

Frau Witte

Eine gewandte Kochmamsell erh 15 Mai gute
Stelle d Fr Gutjahr Berggasse 2 am Paradepl

Zum 1 Juli wird 1 ordentl Mädchen f Küche
u Hausarb gesucht Wilhelmsstraße 10a 1 Tr

Ein ordentl u zuverlässiges Mädchen wird sof
zu miethen gesucht gr Sandb 14 1 Tr rechts

Torfmacher werden ges Klausthor Vorstadt 3

Ein junger Mann vom Lande sucht täglich in
den Vormittagsstunden Arbeit Au erfragen

Herrenstraße 2 im Laden

Familien zum Tcktenarbeiten sucht B Levy

Ein anständiges Mädchen von außerhalb mit
guten mehrjähr Attesten die im Kochen und allen
häusl Arbeiten erfahren wünscht zum 1 Juni
Dienst d Fr Deparade gr Schlamm 10 b xart

Ein Wohnung für 40 H ist zu vermiethen
Martinsgafse 4

Ein sehr großer Boden ist zu verm
im Bairischen Hof hier

Eine kleine sreundl Familienwohnung vorn
heraus verm sofort Geiststraße 47 im Laden

In meinem neu erbauten Hause Barfüßer
straße 19 ist der Laden zu vermiethen

Justizräthin Gödecke

1 kl Stube verm Gerbergasse 3,1 Tr
Eine möbl St u K vorn heraus für I

1 Herrrn sofort zu beziehen Leipzigers 105 I
D Lehmann

Anst Herren finden Logis und Kost
Franckensstraße 5 2 Tr links

Ein Ring gefunden Barfüßerstraße 8

In der Restauration Lindermann
ist am Abend des 8 Mai ein Palm
stock mit Elfenbeingriff verloren ge
gangen Da der Stock ein Andenken
ist nur Werth als solches hat wird
der redliche Finder gebeten denselben
beim Portier des Hotel Hamburg
gegen gute Belohnung abzugeben

An Stelle eines krank gewordenen Mädchens
sucht zum sofortigen Antritt ein ordentliches kräf
tiges Mädchen die
Speisewirthschaft der Waisenanstalt

Ein ordentl fleißiges Mädchen wird zum sofor
tigen Antritt ges Fleischergasse 2 3 Etage

Ein Paar ruhige kinderlose Leute suchen zum
1 Juli eine Wohnung in der Nähe der Bahn
Adr unter E M in d Exp d Bl niederzulegen

Ein kinderl Beamter sucht z 1 Juli ein Logis
best aus 2 St 2 K u Küche Gef Offerten bittet
man unter H A in d Exp d Bl abzugeben

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
Entr6e 2 Kammern Küche und Zubehör zu
vermiethen und 1 October zu beziehen

Adolph Glatz gr Ulrichsstraße 47
Eine freundliche Wohnung zu verm und sof

zu beziehen Langegasse 23

Ein silberner Fingerhut gef Geg Ersatz
der Kosten abzuholen Hospital 30

Nächsten Sonntag Kränzchen in Belle vne

Volksküchen
kl Mrichsstras e Nr 15

Freitag Mohrrüben mit Schweinefleisch

gr Ulrichs strafte Nr 21
Freitag Nudeln mit Rindfleisch

Wasserstand der Saale
a der Schifsschleufe zu Trotha bti Halle
am 10 Mai Abends am Unterpegel 7 5
am 11 Mai Morg am Unterpegel 7 7

Hera usgeber Professor vr G Hcrtzderg
verautworrlich O B rlram Druck der Buchdrucker des Warmhauses
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